
IN H A LTSV ERZEICH N IS

I. Geburt und Kindheit

Wie nennen w ir unser Kind? 9 -  Probleme m it Leihmüttern 10 -  Л la 
recherche du pere perdu 12 -  Das Kuckucksei 14 -  „Messer, Gabel, 

Schere, L icht“ 15 — Große Kinder, große Sorgen 18

II. Schule und Ausbildung

Ohrfeigen und Stockschläge 21 -  Die Lehrer als Beschützer der Jugend 24 -  
Streit ums Schulgebet 26 -  Toilettenpapier fü r  die Mädchenschule 28

III. Studium und Prüfung

Philosophie und Soziologie als brotlose Kunst 30 -  Studium als überflüssige 
Zweitausbildung 31 — Gaudeamus igitur 33 — Bayrisch examiniert 34 —

Preußisch examiniert 41

IV. Freundschaft und Liebe

Liebe, Glaube, Aberglaube 44 — Umgangsverbote fü r  verliebte Töch
ter 46 — Eine moderne Gretchentragödie 47  -  Rosemaries Baby 48  -  

Der Preis der Unschuld 50 -  Ärger m it der Mitgift 52

V. Ehe und Familie

Das Türkenquiz oder die verhinderte Trauung 55 -  Drum  prüfe, wer sich 
ewig bindet 57 -  Hausarbeit -  auch Männersache 59 -  Die Hochzeit des 
Mönchs 60 -  Moslemische Ehebräuche 63 -  Monolog eines Heirats
schwindlers 54 -  „Es kom m t halt im m er mal was vo r“ 65 -  Ehemänner

contra Liebhaber 68



6

VI. Ehre und Ruf

Inhaltsverzeichnis

Rotkäppchen und die Ehre des Ministerpräsidenten 70 -  Bedräfs: 
Saustall 73 — Das Edelmannswort oder A del verpflichtet zu  
nichts 74 -  Verraten und verkauft 75 -  Die Reichen müssen noch reicher 
werden 77 -  „Dame“ oder „Frau“? 78 -  „W enn Sie dazwischenquat
schen, schmeiße ich Sie hinaus!“ 79 -  Säuberungsaktion im  Reitver
ein 80 —  Den Reinen ist alles rein 81 — Der R itter und die R it
terin 84 — „Lächeln a u f allen Kanälen“ 85 — Ein Titel m uß  sie erst ver

traulich machen 87 — In Robe und Sepplhose 89

VII. Werktätige und Staatsdiener

Wie man Rentenneurotiker kuriert 93 — Klarinettenmusik nach Tarifver
trag 95 — Graphologische Schützenhilfe 96 — Götz von Berlichingen im  
Betrieb 97 — Schmucke Uniformierte 98 — Polizisten als „Bullen“ 101 
Dienst ist Dienst und Schnaps ist Schnaps 102 -  Alternative Strafrechtspflege 
oder Prügel vom Staatsanwalt 104 — Die vierte und die fün fte  Dimension 

des Rechts 107 — De jecke Professor zo Kölle 110

VIII. Ärzte und Anwälte

Der Zahnarzt und seine eigensinnige Patientin 115 — Kleiner Nebenver
dienst 117 — Eine ausgefallene Schönheitsoperation 117 — „Ein Chirurg 
von Format“ 118 — „Für meine Bemühungen erlaube ich m ir zu berech
nen“ 121 — Ärger im  Wartezimmer 121 —  Der vollkommene A n 
walt 122 — Was ein Rechtsanwalt verdient 123 — Pflichtlektüre eines 

Advokaten 124 — Der arme Poet 125

IX. Handel und Gewerbe

Sklavenkauf und Spielerhandel 127 — „Man geht nicht zum  Friseur!“ 128 
Keine Türken a u f der Schnitzelranch 129 — „Echt Stonsdorfer“ —  „Ein ge
sunder Genuß?“ 130 —  „Sie sollten doch Ihr Geld retten“ 132 — Kalt ab
geduscht 133 — Die verlustreiche Heiratsvermittlung 135 — Das älteste

Gewerbe der Welt 137



Inhaltsverzeichnis

X. Haus und Hof

7

„Musik wird störend oft empfunden“ 141 -  Herbstlaub 143 — Katzen 
vor Gericht 145 — Wohnungskündigung wegen Eigenbedarfs 146 — 

Das Zubrot des Herrn Pfarrers 148

XL Freizeit und Erholung

Pauschalurlaub zum  N ulltarif 153 — Vertaner Urlaub 155 — Ländliches 
Idyll 156 — Ohne Abendkleid a u f hoher See 158 — Belehrungen über ein 
Leben ohne A uto 159 — Tatü, tata, die Feuerwehr ist da 160 — Loipen

schädlinge 162 — Verhunzte Kunst 164

XII. Essen und Trinken

Die Schnecke im  Salat 166 — „Schlecht eingschenkt is“ 167 — Von Kat
zen, Mäusen und dem Bayerischen Reinheitsgebot 168 — „Der Wein ist zu 

warm “ 170 — Der Gastrokritiker 173

XIIL Testament und Tod

Testieren leicht gemacht 177 — Der reiche Pfarrer und sein Seelen
heil 179 — Doppelt geerbt hält besser 181 — W ettlauf zum  Trauer
haus 183 -  Vom schicklichen Umgang m it Leichen 184 — Weiterleben

a u f dem Sterne Sirius 187

Anmerkungen


